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HERAUS – FORDERUNGEN  in Zeiten des  DRINNEN – SEINS

HEUTE: RECYCLING !

Ich sitze seit drei Stunden am PC, bin im sogenannten Flow und habe die Zeit 
vergessen, da piepst meine Uhr. Sie erinnert mich an den von der Arztpraxis 
vorgegebenen Abholtermin für mein Rezept um 11.35 Uhr. Ich habe noch eine 
Viertelstunde. Ich will meinen Schreibfluss nicht unterbrechen, aber der Blick an mir 
herunter zeigt mir meine für das Homeoffice recycelte ,ehemalige Laufhose in grau-
grün-braun, je nach Lichteinfall. Eigentlich egal, die lass ich an - ich muss ja nur 
schnell...... STOP! Da läuft plötzlich in rascher Szenenabfolge das Kopfkino ab.Es 
zeigt die Frau im rosa Nickianzug mit Hündchen beim Bäcker, ihr Pendant in lila 
gesichtet im Supermarkt, die zwei Männer in unsäglich ausgebeulten Sweathosen am 
Getränkemarkt . „Man soll doch jetzt Klamotten recyceln, wegen der Umwelt! Ha, Ha!“

Tja Jungs, ob das so gemeint war mit der Klimarettung? Was Karl Lagerfeld dazu
sagen würde, wissen wir auch! Haben wir tatsächlich die Kontrolle über unser Leben

jetzt verloren? Das Kopfkino ist gnadenlos und führt mich ins Jahr 1975. Lustlos
trotte ich den Kopf nach unten zur Schule, als vor mir ein riesige Person mit weiß-
goldenem Mantel mit Schulterpolster und Helm wie aus dem Nichts auftaucht. Sie

trägt eine Semmeltüte. Als sie sich umdreht,starre ich versteinert in das Gesicht der
Frau meines Lateinlehrers. Sie trägt einen irren Bademantel und auf dem Kopf

Lockenwickler mit Netz. „ Hast du das Grüßen jetzt ganz verlernt?“, schnauzt mich
die Außerirdische an und tippelt mit ihren Plüschhausschuhen davon. Diese Erinnerung
zwang mich ultimativ in die Knie. Raus aus der Recyclingkluft und rein in die Jeans, die
Haare gekämmt, Lipgloss und los! Am Parkplatz der Arztpraxis winke ich fröhlich mit

Sicherheitsabstand einigen Bekannten zu! Puh- nochmal Glück gehabt!
RECYCLING – das heißt Wiederverwertung und Wiederaufbereiten von Rohstoffen. 
Mal von den Klamotten abgesehen wird in Zeiten von CORONA so mancher wertvoller 
ROHSTOFF  DES LEBENS  reycycelt oder zumindest der Wert dessen erkannt und 
auch  oft schmerzlich vermisst:

– Miteinander reden anstatt  ausschließlich Daumen hoch und Emojis
– Bewegung im Freien anstatt in der Stube hocken
– Wahrheit und Ehrlichkeit anstatt  Selbstdarstellung und Lüge
– Mitmenschlichkeit anstatt Eigennutz und Egozentrik
– Hoffnungsbriefe anstatt Verschwörungstheorien  

Ich wünsche mir ein UPCYCLING , das bedeutet, dass der Wert dieser geschätzten 
Rohstoffe des Lebens mit, nach und gerade wegen CORONA größer  werden würde.

RE –   Renaissance der Rohstoffe des Lebens
UP –   Up to date sein in  Liebe und Hoffnung 
 


